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************************************************************************** 
Herzlich willkommen zum kostenlosen Informationsdienst von AKADalumni e.V. 
 
Liebe AKADalumni-Mitglieder, 
 
wir hoffen, dass in unserem aktuellen Newsletter wieder für jeden etwas Interessantes dabei ist. Wir freuen uns über 
Lesermeinungen, Vorschläge und Beiträge von Euch. Bitte sendet diese an die Redaktion: info@akadalumni.com. 
Noch eine Bitte an alle Mitglieder: Denkt auch daran, Eure persönlichen Daten in unserer Memberdatenbank unter 
www.akadalumni.com immer aktuell zu halten! 
 
Herzliche Grüße 
Newsletter-Redaktion von AKADalumni e.V. 
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*** AKADalumni Mitgliederversammlung 2007 *** 
Am 28. April 2007 fand in Stuttgart die 5. Mitgliederversammlung von AKADalumni e.V. statt. Trotz hochsommerlicher 
Temperaturen und einem langen Wochenende durch den Feiertag, haben wir wieder eine sehr produktive und 
interessante MV erlebt. Vielen Dank an alle, die dabei waren und aktiv mitgearbeitet haben! Danke aber auch an 
Norbert Hettstedt, der in seinem Büro in Shanghai sitzend, telefonisch alle Mitglieder begrüßte sowie seine Eingaben 
aus der Ferne einbrachte! Es wurde auf ein sehr erfolgreiches Jahr 2006 zurückgeblickt und die Aussichten auf 2007 
sind vielversprechend.  
 
U.a. wurde über folgendes entschieden und gesprochen: 
- Dr. Kristin Drechsler, Studierende der WHL, wurde neu in den Vorstand gewählt. 
- Silja Tredup engagiert sich nach ihrem Rücktritt weiter als Regionalleiterin. 
- Vorstellung von AKAD Business – Kooperation mit AKADalumni. 
- Vorstellung der Kooperation mit den Stuttgarter Wirtschaftsjunioren. 
- Rückblick auf „5 Jahre AKADalumni e.V.“ 
- Neues von AKAD 

UND 

Ab sofort gibt es für AKADalumni-Mitglieder bei Neuanmeldung 10% Wiederanmelder-Rabatt auf die 
Studiengebühren. 
(Das ausführliche Protokoll wurde allen Mitgliedern bereits zugeschickt!) 
 
Bereits am Abend zuvor trafen sich die ersten Mitglieder zu einer sehr interessanten und spannenden Führung beim 
SWR und ließen den Abend bei Networking im Biergarten ganz entspannt ausklingen! Am Samstag Nachmittag 
„schwitzten“ wir „Hinter den Kulissen der Wilhelma“, für uns alle ein toller Ausflug! Der Wunsch nach einem ganzen 
Wilhelma-Tag wurde vielfach geäußert, vielleicht im August? (ausführlicher Bericht von Thomas Dressler) 
 
*** Dr. Kristin Drechsler wurde in den Vorstand von AKADalumni e.V. gewählt *** 
Bei der AKADalumni-Mitgliederversammlung 2007 wurde, bedingt durch den Rücktritt von Silja Tredup, die Wahl 
eines neuen Vorstandsmitglieds notwendig. Dr. Kristin Drechsler wurde einstimmig in den Vorstand von AKADalumni 
e.V. gewählt. 
Mehr unter: www.akadalumni.com „Alles zu AKADalumni“ 
 
*** Rheinländer zu Besuch in Stuttgart zur MV 2007 (Thomas Dressler) *** 
Da hat sich die weite, Dank des komfortablen ICE aber keinesfalls anstrengende, Reise nach Stuttgart zur 
AKADalumni Hauptversammlung auch für Rheinländer wieder gelohnt: 
 
Am Freitag Abend begann unser Besuch beim Südwestrundfunk mit einer Multi-Media-Präsentation zum SWR und 
den Vorzügen öffentlich-rechtlicher Sendeanstalten. 
 
Angemessen eingestimmt ging es in den Keller, wo sich das Archiv befindet. Nun kommt die Musik heutzutage nur 
noch selten von eingelagerten den Langspielplatten oder CDs, sondern meist vom Computer. Wie umfangreich sich 



die Redakteure informieren können, wurde uns auch bei der Gelegenheit von unserer Führerin gezeigt (Archivdaten 
zu Musikstücken, Urheber-Informationen, aber auch Recherche bei Nachrichtenagenturen). 
 
Beim Besuch zweier Radio-Studios konnten wir dann "unser" Bild des Radiomoderators, das sich aus der Stimme 
ergibt, mit der Realität abgleichen (und wieder mal feststellen: die Person hinter der Stimme sieht wieder ganz anders 
aus als gedacht). 
 
Highlight des Abends: ein Besuch im Fernsehstudio und Teilnahme an der Sendung "Baden-Württemberg Aktuell" mit 
Redakteur und Moderator Klaus Kinne. Überraschend: bei der Sendung gibt es keine Kameraleute mehr - die 
Kameras werden wie von Geisterhand (geräuschlos!) automatisch gesteuert. Echte Disziplin erforderte die Sendung 
nicht nur vom Moderator, sondern auch von uns: absolute Geräuschlosigkeit war Pflicht (atmen netterweise erlaubt), 
schließlich sieht man in der (Nachrichten-)Sendung kein Publikum und da soll man es auch nicht hören. Klaus Kinne 
stand hinterher auch noch für Fragen zur Verfügung. Ein Blick hinter das Moderatorenpult und in die Regie ergänzten 
unseren Rundgang. 
 
Den Abend ließen wir dann in einer netten Gaststätte in der Nähe bei bestem Sommerwetter ausklingen. 
 
Am Samstag ging es nach der Hauptversammlung bei allerbestem Sommerwetter (nicht eine Wolke zu finden) in die 
Wilhelma, den bekannten zoologisch-botanischen Garten in Stuttgart, wo uns eine Führung "hinter die Kulissen" 
erwartete. Hier bekamen wir Informationen aus erster Hand zum Thema Tiernahrung. Ein Gang hinter die Kulissen 
der Aquarien gewährte erst mal ziemlich verblüffende Einblicke (von oben kann man sich kaum vorstellen, wie die 
Becken von der Besucherseite aus wirken). Dabei erfuhren wir allerlei Wissenswertes über die Quarantänebecken 
und deren Funktion für die Aufzucht von Jungfischen. Einigen Respekt hatten die Teilnehmer vor dem Piranha-
Becken, das natürlich auch oben offen war. 
 
Kurator Dr. Günther Schleussner, brachte uns sodann zu der Futtervorbereitung, wo wir gelernt haben, dass die Tiere 
keinesfalls unverkaufte Reste vom Wochenmarkt bekommen, sondern es handelt sich um richtige Feinschmecker: 
was nicht frisch ist, wird verschmäht. Gute Qualität ist somit enorm wichtig. Worüber man sich keinerlei Gedanken 
macht: woher bekommen Okapis (Waldgiraffen) im Winter eigentlich ihr geliebtes frisches Laub? Selbst Stuttgarter 
Bäume haben im Winter keine Blätter. Lösung: da wird im Sommer eine Woche lang Laub gerupft, in Tüten verpackt 
und tiefgefroren. Wenn man sich diesen ganzen Aufwand vergegenwärtigt, sind die Eintrittspreise (um 11 Euro) 
durchaus gerechtfertigt! 
 
Alles in allem also wieder zwei Super-Veranstaltungen von AKADalumni, den gerade das Schauen hinter die Kulissen 
erweitert den Horizont und eröffnet neue Perspektiven! Wer nicht dabei war, hat wirklich etwas verpasst! 
 
*** AKADalumni und WHL ehren die „Students of the Year“ *** 
Markus Kaefer (25) ist "Student of the year" der WHL Wissenschaftlichen Hochschule Lahr. Norbert Laurenz (46) 
heißt der Preisträger AKADalumni-Preises. Die beiden Fernstudenten erhielten am Samstag (19. Mai 2007) während 
der Absolventenfeier der WHL die mit einem Sach- und Geldpreis verbundene Würdigung. 
 
Die beiden Preisträger zeichneten sich auf unterschiedliche Weise aus:  
Markus Kaefer erhielt die Ehrung "Student of the Year", den Preis der WHL und der Zeitung "DIE ZEIT" für seine 
Gesamtnote von 1,1 - die beste Abschlussnote des Jahrgangs 2006/2007. Der frisch gebackene Diplom-Kaufmann 
aus Briedel an der Mosel arbeitet an der Steuerberaterkanzlei Dieter Wolff & Konrad Kaefer. "Die Kombination von 
Fernstudium und Beruf war für meine Zielsetzung ideal," freut sich der Preisträger. Das Studium war für ihn 
notwendige Voraussetzung für einen großen Karriereschritt: In naher Zukunft wird Kaefer Partner der 
Steuerberaterkanzlei. 
 
Der Nürnberger Norbert Laurenz erhielt für die beste Diplomarbeit den AKADalumni-Preis, einen Scheck in Höhe von 
250 Euro. Seine Studie, die sich mit der Anwendbarkeit von Unternehmungsbewertungsverfahren für kleine und 
mittelständische Unternehmen (KMU) beschäftigte, wurde mit der Note "sehr gut" ausgezeichnet. Laurenz hat an der 
WHL berufsbegleitend neben seiner Tätigkeit als Controller eines namhaften forschenden Arzneimittelherstellers 
studiert. Die insbesondere in der Diplomarbeit erworbenen Fachkenntnisse haben ihm bereits neue berufliche 
Perspektiven ermöglicht. 
 
Neben der Auszeichnung der beiden Preisträger wurden an diesem Abend alle 45 Absolventen geehrt, die ein 
Studium neben dem Beruf an der WHL abgeschlossen haben. WHL-Absolvent und AKADalumni-Mitglied Klaus 
Hacker aus Neckarsulm hielt stellvertretend für die Absolventen die Abschlussrede. Ein Festvortrag von Prof. Dr. 
Thomas Egner zum Thema "Internationalisierung der Rechnungslegung - Werden nationale 
Rechnungslegungsnormen noch gebraucht?" bildete den fachlichen Rahmen der Veranstaltung, die durch das 
Helmut Dold - Bruno Ruch Duo musikalisch begleitet wurde. 
 
*** 5 Jahre AKADalumni e.V. *** 
Am 1. Mai 2002 schrieb Matthias Stoehr folgendes:  
AKADalumni e.V. ist frisch gegründet und die Mitglieder melden sich schon fleißig an. 
 
Aber trotzdem wollen wir uns ständig verbessern und AKADalumni wirklich zu unserem GEMEINSAMEN Verein 
machen. Deshalb brauchen wir Euren Input: 



Mehr unter: www.akadalumni.com „Alles zu AKADalumni“ 
 
*** Ein Master für die Karriere *** 
Der neue BWL-Aufbaustudiengang Master of Arts (Betriebswirtschaft) mit dreifacher Spezialisierung bietet 
Absolventen glänzende Perspektiven 
Ab sofort kann an den AKAD Privat-Hochschulen bundesweit der anwendungsorientierte, konsekutive Master-
Studiengang in Betriebswirtschaft studiert werden. Ab dem 2. Semester spezialisieren sich die Studierenden in 
deutlichem Umfang in einem der drei Vertiefungsbereiche Human Resources Management, Marketing oder 
Accounting, Steuern, Controlling.  
Der nebenberufliche Studiengang baut konsekutiv auf den Kenntnissen eines betriebswirtschaftlichen Erststudiums 
auf und qualifiziert für den Karrieresprung in anspruchsvolle international ausgerichtete leitende Positionen in 
mittleren bis großen Unternehmen.  
 
Studienverlauf des BWL-Aufbaustudiengangs  
Für alle Studierenden obligatorisch sind Studieninhalte des General-Management-Bereichs zu Beginn des Studiums. 
Ab dem 2. Semester spezialisieren sich die Studierenden dann in deutlichem Umfang in einem der drei 
Vertiefungsbereiche. Vor allem im 4. Semester wenden so genannte Capstone-Seminare, die ein ganzheitliches 
Herangehen anhand von Fallstudien ermöglichen, das bis dahin erworbene Einzelwissen fächerübergreifend an. 
Englisch ist die Unterrichts-, Lehr- und Arbeitssprache in einem Teil der Module dieses international orientierten 
Studiengangs. 
 
Absolventenprofil / Karriere 
Die Vertiefungen qualifizieren - je nach Vertiefungsrichtung - zum Beispiel zum Personalleiter, Marketingleiter oder 
Leiter des Rechnungswesens eines mittleren, international agierenden Unternehmens. Der Master of Arts berechtigt 
ferner grundsätzlich zur Aufnahme eines Promotionsstudiums. 
Das letzte FAZ-Ranking bescheinigte Absolventen der drei AKAD-Fachhochschulen ausgezeichnete 
Karrierechancen: 60 Prozent der Absolventen gelangten nach dem Studium in leitende Positionen. 
 
Studiengebühren 
Der 4-semestrige Studiengang kostet 10.800 Euro. Bei einem zügigen Studium kann die Studiengebühr durch einen 
Bonus auf bis zu 9.330 Euro sinken. 
Weitere Informationen zum Studiengang stehen unter: www.akad.de 
 
*** Neuer Aufbaustudiengang "Clinical Research Management" an der WHL *** 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und WHL Wissenschaftliche Hochschule Lahr kooperieren 
Die WHL Wissenschaftliche Hochschule Lahr und die Albert-Ludwigs-Universität Freiburg bieten noch in diesem Jahr 
einen gemeinsamen Aufbaustudiengang im Bereich "Clinical Research Management" an. Die beiden Hochschulen 
bringen ihre Expertise in den Bereichen klinische Forschung (Universität Freiburg) sowie Gesundheitsökonomik und 
Management (WHL) in einem Studiengang zusammen und füllen damit eine Ausbildungslücke im Bereich der 
klinischen Forschung. Zusätzlich entwickeln die beiden Hochschulen verschiedene Weiterbildungskurse, etwa zum 
zertifizierten Klinischen Prüfarzt.  
 
Zentrum Klinische Studien (ZKS) intensiviert Weiterbildungsaktivitäten 
Auf Seiten der Universität Freiburg bringt das Zentrum Klinische Studien (ZKS) seine Kompetenz im Bereich der 
klinischen Forschung in die Kooperation ein. Das ZKS ist eine Einrichtung der Medizinischen Fakultät der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg und fungiert als selbstständige Abteilung des Universitätsklinikums Freiburg. "Mit dem 
neuen Studiengang intensiviert das ZKS Freiburg seine Aktivitäten im Bereich der Weiterbildung", so Prof. Dr. 
Andreas Otte, der Projektleiter der Universität Freiburg zur Kooperation. 
 
Professionalisierung der klinischen Forscher und Prüfärzte 
Die Bereiche Gesundheitsökonomik und Management werden von der staatlich anerkannten WHL Wissenschaftliche 
Hochschule Lahr abgedeckt. - Der immer intensiver werdende Wettbewerb in der pharmazeutischen Industrie und in 
akademischen Forschungseinrichtungen macht eine stärkere Professionalisierung der dort tätigen klinischen 
Forscher und Prüfärzte notwendig. "Wir sind diesem Ausbildungsbedarf mit einem in Deutschland einzigartigen 
Studiengang nachgekommen und haben dabei die Stärken beider Hochschulen ideal kombiniert," betont WHL-Rektor 
und Studiengangsleiter Professor Dr. Dirk Sauerland die Besonderheit des Studiengangs.  
 
Zielgruppe und Methode 
Das berufsbegleitende Weiterbildungsstudium "Clinical Research Management" bereitet auf die Übernahme von 
Führungsaufgaben im Bereich der klinischen Forschung vor. Es richtet sich daher an Führungs- und 
Führungsnachwuchskräfte in der (forschenden) pharmazeutischen Industrie und in Forschungseinrichtungen, 
insbesondere Biologen, Chemiker, Pharmazeuten und Mediziner.  
 
Weitere Informationen zum Studiengang stehen unter www.whl-lahr.de/crm oder unter www.zks.uni-freiburg.de  
 
*** Wechselspiel – Susanne Adler stellt an der AKAD-FH Pinneberg aus *** 
Ab 15. Juni 2007 gibt es an der FH Pinneberg wieder neue Bilder zu sehen. Die Arbeiten der Lübecker Künstlerin 
Susanne Adler können dort bis zum 31. Dezember 2007 betrachtet werden. Die Ausstellungseröffnung ist am 21. 
Juni 2007 ab 19.00 Uhr. Hierzu möchten wir Sie recht herzlich einladen. 



 
*** Terminvorschau *** 
17. Juni 2007 4. AKADalumni-Golftag 2007 beim Golfclub Urloffen e.V. ( 
Auch dieses Jahr möchten wir wieder einen AKADalumni-Golftag anbieten. Vom Anfänger über den 
Fortgeschrittenen bis zum "Profi", für jeden ist etwas dabei und neben dem Spaß beim Golfen geht es ja auch ums 
"Networken", also wenn Ihr Lust habt, meldet Euch an. 
 
23. Juni 2007 ab 10.00 Uhr, Existenzgründerseminar an der AKAD-FH Stuttgart 
Für das erste Existenzgründungsseminar von AKADalumni konnten wir Gerhard Gieschen von der Betriebsberatung 
Denken & Handeln als kompetenten Dozenten gewinnen. Inhaltlich geht es u.A. es um die „Leuchtturm-Strategie“, 
Zielgruppen-Definition, eigene Stärken, Problemlösungen entwickeln, Wettbewerb analysieren etc.  
 
20.07.2007 ab 10.00 Uhr, „Wo kommen die Server von Hewlett Packard (HP) her?“ AKADalumni bei LGI in 
Herrenberg-Gültstein 
Besuch einer der weltweit größten Hewlett Packard Produktionsstätten und Vortrag: „Logistik für Automobilhersteller 
und Zulieferer“ durch Harald Ewert (Mitglied der LGI-Geschäftsleitung) 
 
AKAD-Campusfeste 
Letztes Jahr haben wir die Campus-Feste zum ersten Mal an allen drei Fachhochschulen, teilweise bei schönstem 
Wetter gefeiert. Auch dieses Jahr möchten wir wieder mit Studierenden, Absolventen, Dozenten und Mitarbeitenden 
der AKAD gemeinsam ein fröhliches Fest feiern, neue Kontakte knüpfen und bestehende erneuern, miteinander 
reden, Erfahrungen austauschen... 
Wann und wo? am 23. Juni 2007 in Pinneberg 
 am 7. Juli 2007 in Stuttgart 
 am 14. Juli 2007 in Leipzig 
 
13. Oktober 2007, 2. AKAD-Forum auf dem WHL-Campus in Lahr 
Nach der gelungenen Premiere des 1. AKAD-Forums 2006, freuen wir uns auf eine Fortsetzung in diesem Jahr. 
Merken Sie sich doch bereits heute den Termin für das 2. AKAD-Forum in Lahr vor. Wir freuen uns auf Sie! 
Sobald das Programm steht, stellen wir dies unter www.akadalumni.com „Treffen“ ein. 
 
Weitere Veranstaltungen sind in Planung, u.a:  
14. Gesprächskreis für AKAD-Studenten und –Absolventen mit Prof. Dr. Ulrich Kreutle  
Firmenbesichtigung bei BMW in Leipzig 
Unternehmensplanspiel mit Prof. Dr. Ulrich Kreutle und Oliver Freitag 
 
Ausführliche Veranstaltungs-Informationen und Anmeldung unter: www.akadalumni.com 
 
*** Erfolgreiche Absolventen *** 
Wir gratulieren ganz herzlich den AKADalumni-Mitgliedern und –Gästen zum bestandenen Diplom! Viel Erfolg für die 
Zukunft – wir freuen uns darauf, über AKADalumni mit Euch in Kontakt zu bleiben. 
Mahmud Abs, München, Diplom-Betriebswirt – FH Stuttgart  
Claudia Bendzko, Glückstadt, Diplom-Kauffrau – FH Pinneberg  
Volker Benscheid, Remscheid, Diplom-Wirtschaftsinformatiker – FH Pinneberg  
Thorsten Boost, Rheinmünster, Diplom-Betriebswirt – FH Stuttgart  
Heike Bühl, Würzburg, Diplom-Kauffrau – FH Pinneberg  
Ive Christiansen, Husum, Diplom-Kauffrau – FH Pinneberg  
Hans-Martin Conrad, Kollbrunn, Diplom-Wirtschaftsingenieur – FH Stuttgart  
Heiko Fertig, Mörlenbach, Diplom-Betriebswirt – FH Stuttgart  
Stephanie Flaig, Althengstett, Diplom-Betriebswirtin – FH Stuttgart  
Thomas Fritsche, München, Bachelor of Arts (BWL) – FH Leipzig  
Sigurd Uwe Greifenberger, Flörsheim, Diplom-Betriebswirt – FH Stuttgart  
Sabine Gromer, London, Diplom-Betriebswirtin – FH Stuttgart  
Bernd Heinzelmann, Meßstetten, Diplom-Kaufmann – FH Leipzig  
Christian Helfer, Aichach, Diplom-Kaufmann – FH Leipzig  
Britta Jacobs-Gramm, Schneverdingen, Diplom-Kauffrau – FH Pinneberg  
Gabriele Jauch, Reutlingen, Diplom-Betriebswirtin – FH Stuttgart  
Thomas Jehle, Zurzach, Diplom-Kaufmann – WHL  
Thomas Jehle, Zurzach, Diplom-Wirtschaftspädagoge – WHL  
Markus Lindauer, München, Diplom-Betriebswirt – FH Stuttgart  
Frank Lönnies, Haigerloch, Diplom-Kaufmann – FH Leipzig  
Markus Neubauer, Wernberg-Köblitz, Diplom-Wirtschaftsinformatiker – FH Stuttgart  
Ole Rohwer, Groß Nordende, Diplom-Wirtschaftsinformatiker – FH Pinneberg  
Sabine Schäfer, Altdorf, Diplom-Wirtschaftsinformatikerin – FH Stuttgart  
Kai Schiebeler, Mainz-Kastel, Diplom-Kaufmann – FH Pinneberg  
Nils Thater, Ammersbek, Diplom-Kaufmann – FH Pinneberg  
Maximilian Weisshuhn, Hamburg, Diplom-Kaufmann – FH Pinneberg  
 
*** Neues von AKADalumni e.V. *** 



www.akadalumni.com 
 
*** Neues von AKAD *** 
www.akad.de 
 
********************************************************************************* 
 
Falls Du den Newsletter nicht mehr beziehen möchtest, gib uns bitte Bescheid unter: 
info@akadalumni.com 
 


